
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 16/1780
16. Wahlperiode 08-01-02

Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Karl-Martin Hentschel (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Innenminister 
 

Personalkosten der Kommunen 
 

 

Im Jahre 2003 antwortete die Landesregierung auf die Kleine Anfrage 15/2863 (Fra-
ge 3e), dass die Personalkosten für die kommunalen Beschäftigten 162 Euro pro 
Einwohner und damit die dritthöchsten aller Flächenländer Deutschlands seien. 

Der Schleswig-Holsteinische Landkreistag veröffentlichte in seiner Vorlage zur Mit-
gliederversammlung am 2.11.2007 auf Seite 14, dass die Personalausstattung mit 
kommunalen Bediensteten in Schleswig-Holstein mit 14,1 Stellen pro 1000 Einwoh-
ner die zweitniedrigsten der Bundesländer sind. 

Beide Unterlagen berufen sich auf Zahlen des Statistischen Bundesamtes. 

 
Vorbemerkung der Landesregierung 
Die aktualisierten Daten wurden der Veröffentlichung des Statistischen Bundesamtes 
„Öffentliche Finanzen - Vierteljährliche Kassenergebnisse des öffentlichen Gesamt-
haushalts“ (Fachserie 14 Reihe 2) entnommen. Es handelt sich dabei um die Daten 
des 4. Quartals 2006. Die zugrunde gelegten Einwohnerzahlen geben den Stand 
vom 31. Dezember 2005 auf der Grundlage der o. g. Veröffentlichung des Statisti-
schen Bundesamtes wieder. 
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1. Welche Daten ergeben sich aus einer Aktualisierung der Zahlen der Kleinen 
Anfrage 15/2863? 
 
Antwort: 
Zu 1 der Kleinen Anfrage 15/2863 

Verwaltungskosten in den 16 Ländern einschließlich der Kosten für Lehrpersonal, 

Hochschulen, Polizei und Gerichte 

 zum 31. Dezember 2002 zum 31. Dezember 2006 

Land Gesamtkosten in 

Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Gesamtkosten 

in Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Baden-

Württemberg 

11.588 1.086,92 11.635 1.083,84 

Bayern 14.575 1.176,60 14.430 1.157,36 

Brandenburg 3.909 1.513,72 3.798 1.484,17 

Hessen 7.918 1.299,82 7.982 1.310,24 

Mecklenburg-

Vorpommern 

2.664 1.526,98 2.397 1.404,22 

Niedersachsen 9.131 1.144,17 8.522 1.066,18 

Nordrhein-

Westfalen 

22.934 1.268,73 20.802 1.151,95 

Rheinland-Pfalz 3.929 968,28 4.066 1.001,97 

Saarland 1.161 1.090,15 1.165 1.109,52 

Sachsen 5.811 1.336,15 6.367 1.490,05 

Sachsen-Anhalt 3.783 1.484,16 3.475 1.407,45 

Schleswig-Holstein 3.152 1.119,12 3.172 1.120,06 

Thüringen 3.099 1.295,55 3.114 1.334,19 

Berlin 5.702 1.680,80 4.931 1.452,43 

Bremen 1.112 1.679,51 1.064 1.604,83 

Hamburg 1.892 1.094,40 2.775 1.592,08 
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Zu 2 der Kleinen Anfrage 15/2863 

Verwaltungskosten der Kommunen in den 13 Ländern (ohne Stadtstaaten)  

 zum 31. Dezember 2002 zum 31. Dezember 2006 

Land Gesamtkosten in 

Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Gesamtkosten 

in Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Baden-

Württemberg 

6.007 563,44 6.439 599,81 

Bayern 6.830 551,37 6.804 545,72 

Brandenburg 1.555 602,16 1.646 643,22 

Hessen 3.634 596,56 3.837 629,84 

Mecklenburg-

Vorpommern 

1.066 611,02 1.038 608,08 

Niedersachsen 4.039 506,11 4.261 533,09 

Nordrhein-

Westfalen 

11.018 609,53 11.224 621,55 

Rheinland-Pfalz 1.824 449,51 2.022 498,27 

Saarland 455 427,23 499 475,24 

Sachsen 2.344 538,97 2.324 543,88 

Sachsen-Anhalt 1.523 597,51 1.416 573,51 

Schleswig-Holstein 1.603 569,14 1.624 573,44 

Thüringen 1.236 516,71 1.334 571,55 

 

Zu 3 der Kleinen Anfrage 15/2863 

a. Die Personalkosten für Beschäftigte des öffentlichen Dienstes in Bund (ohne 

Sondervermögen und Sozialversicherung) und Ländern belaufen sich auf insge-

samt 40.908 Mio. € (2002: 44.102 Mio. €). Pro Einwohner belaufen sich die Kos-

ten damit auf 496,23 € (2002: 535,33 €) 

b. Die Personalkosten für Bundesbeschäftigte betragen insgesamt 6.459 Mio. € 

(2002: 7.059 Mio. €). Die Kosten pro Einwohner belaufen sich damit auf 78,35 € 

(2002: 85,53 €). 
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c. Die Personalkosten für die Landesbeschäftigten betragen insgesamt  

22.594 Mio. € (2002: 25.402 Mio. €). Diese teilen sich auf die einzelnen Länder 

wie folgt auf: 

 

 zum 31. Dezember 2002 zum 31. Dezember 2006 

Land Gesamtkosten in 

Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Gesamtkosten 

in Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Baden-

Württemberg 

3.105 291,24 2.521 234,84 

Bayern 3.407 275,04 3.431 275,18 

Brandenburg 580 224,60 449 175,46 

Hessen 1.650 270,86 1.814 297,77 

Mecklenburg-

Vorpommern 

506 290,03 442 258,93 

Niedersachsen 2.510 314,52 2.179 272,61 

Nordrhein-

Westfalen 

5.872 324,84 4.960 274,67 

Rheinland-Pfalz 1.119 275,77 931 229,42 

Saarland 331 310,80 247 235,24 

Sachsen 1.113 255,92 1.027 240,35 

Sachsen-Anhalt 785 307,97 655 265,29 

Schleswig-Holstein 755 268,06 694 245,06 

Thüringen 694 290,13 632 270,78 

Berlin 1.795 529,12 1.340 394,70 

Bremen 376 567,89 313 472,10 

Hamburg 806 466,22 960 550,77 
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d. Für die kommunalen Beschäftigten (ohne Stadtstaaten) betragen die Personal-

ausgaben insgesamt 11.854 Mio. € (2002: 11.640 Mio. €). Diese teilen sich auf 

die einzelnen Länder wie folgt auf: 

 zum 31. Dezember 2002 zum 31. Dezember 2006 

Land Gesamtkosten in 

Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Gesamtkosten 

in Mio. € 

Kosten pro Ein-

wohner in € 

Baden-

Württemberg 

1.601 150,16 1.729 161,06 

Bayern 1.759 142,00 1.876 150,47 

Brandenburg 424 164,19 431 168,43 

Hessen 981 161,04 1.018 167,10 

Mecklenburg-

Vorpommern 

261 149,60 244 142,94 

Niedersachsen 1.131 141,72 1.123 140,50 

Nordrhein-

Westfalen 

2.909 160,93 2.925 161,98 

Rheinland-Pfalz 570 140,47 578 142,43 

Saarland 139 130,52 145 138,10 

Sachsen 613 140,95 589 137,84 

Sachsen-Anhalt 451 176,94 414 167,68 

Schleswig-Holstein 457 162,26 454 160,31 

Thüringen 345 144,23 328 140,53 

 

2. Wie sind gegebenenfalls die Abweichungen zu den Zahlen des Landkreista-
ges zu erklären? 
 
Antwort: 
Die vom Schleswig-Holsteinischen Landkreistag in seiner Vorlage zur Mitglie-
derversammlung am 2. November 2007 vorgelegten Zahlen zur Personalaus-
stattung fußen auf einer Sonderauswertung des Statistischen Bundesamtes 
auf der Basis errechneter Vollzeitstellen für das Jahr 2005 sowie einer Zu-
sammenstellung der Geschäftsstelle des Landkreistages Saarland. Die Ermitt-
lung der Zahlen zur Personalausstattung wird nicht offen gelegt und kann von 
hier auch nicht nachvollzogen werden. Vor diesem Hintergrund wird auf eine 
weitergehende Betrachtung auf Basis von Zahlen zur Personalausstattung 
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abgesehen. 
 

3. Wenn es deutliche Veränderungen bei den Personalkosten des Landes und 
der Kommunen seit 2003 gibt, die die Position im Bundesländervergleich ver-
ändern konnten, wie sind diese aus Sicht der Landesregierung zu erklären? 
 
Antwort: 
Die aktualisierten Daten zeigen, dass sich keine wesentlichen Veränderungen 
ergeben haben: 
- die Verwaltungskosten einschließlich der Kosten für Lehrpersonal, Hoch-

schulen, Polizei und Gerichte in Schleswig-Holstein sind mit 1.120,06 € pro 
Einwohner in 2006 nahezu unverändert zu 2002 (1.119,12 € pro Einwoh-
ner), 

- die Verwaltungskosten der Kommunen in Schleswig-Holstein sind mit 
573,44 € pro Einwohner im Vergleich zu 2002 (569,14 € pro Einwohner) et-
was gestiegen, 

- die Personalkosten für die Landesbeschäftigten in Schleswig-Holstein sind 
mit 245,06 € pro Einwohner im Vergleich zu 2002 (268,06 € pro Einwohner) 
etwas gesunken, 

- die Personalausgaben für die kommunalen Beschäftigten in Schleswig-
Holstein sind mit 160,31 € pro Einwohner im Vergleich zu 2002 (162,26 € 
pro Einwohner) etwas gesunken. 

 


